
Stadtverordnetenversammlung Cottbus      Cottbus, 20.06.11 
Ausschuss für Recht, Sicherheit, 
Ordnung und Petitionen 
 
 
 
 
    Niederschrift zur Ausschusssitzung vom 16.06.2011 
 
 
 
 
Beginn: 18.00 Uhr 
Ende:  20.45 Uhr 
Ort:  Große Spreewehrmühle 
 
 
 
Teilnehmer: 
 
Herr Dr. Bialas  Herr Goltz 
Herr Möller   Herr Dr. Lehmann 
Herr Lehmann   Herr Lange 
Herr Hallmann  Frau Pabel 
Herr Kaun    Herr Pollack 
Herr Weisflog 
Frau Schädel 
Herr Sperling 
Frau Küttner 
 
Gäste: siehe Anwesenheitsliste 
 
 
Zu Beginn der Ausschusssitzung stand die Besichtigung des Tierheimes Cottbus auf 
dem Programm. Die Vors. des Tierschutzvereins Cottbus e.V. (Träger des Tierheimes), 
Frau Nickmann, begrüßte die Ausschussmitglieder und stellte die Tierheimarbeit vor 
(Katzenanlage, Hundeanlage, Verwaltungs-, Kranken- und Quarantänestation). Geplant 
sind Investitionen von ca. 250 000 € mit Lottomittelunterstützung, 
Investitionszuschüsse der Stadt Cottbus sind bisher im Haushaltsplan nicht enthalten, 
deshalb die Bitte der Tierheimleitung um Sponsoringmittel. Für Fund- und 
Verwahrtiere erhält der Tierschutzverein vertragsgemäß von der Stadt Cottbus ca. 
100.000 € Zuschuss pro Jahr. Der Vors. dankte im Namen des gesamten Ausschusses 
dem Tierschutzverein für seine aufopferungsvolle und zumeist ehrenamtliche Arbeit. 
 
 
I. Öffentlicher Teil 
 
 
Zu TOP 01: Bestätigung Tagesordnung 
 

- Ergänzung: Stundungsregelung bei Altanschließer 
 

 Abstimmung: 9 : 0 : 0 
 
 
 



Zu TOP 02: Bestätigung Protokoll 
 
 Abstimmung: 9 : 0 : 0 
 
 
Zu TOP 03: Informationen, Anfragen, Anträge aus den Fraktionen und der Verwaltung 
 
 
- Brandmeldeanlagen 
 
Herr Schulze gab Ausführungen zum Stand, Anzahl der Einsätze etc. der Brandmelde-
anlagen anhand einer Präsentation. Es wurde die Bitte ausgesprochen, die Präsentation als 
Anlage zum Protokoll beizufügen.   
 
 
- Information an die StVV zur Leistungserbringung im Rettungsdienst ab 2012 
 
Herr Zellmann gab anhand einer Präsentation die Änderungen im Rettungsdienst bekannt. 
Entsprechend einer gesetzlichen Änderung des Bbg. Rettungsdienstgesetzes kann diese 
Pflichtaufgabe von der Stadt Cottbus wahrgenommen werden. Die Trägerschaft wird durch 
den Fachbereich Feuerwehr übernommen. Zur Umsetzung wurden 3 Vorschläge vorgestellt, 
wobei der Vorschlag „Leistungserbringung durch den FB 37“ durch die Dienstberatung 
Rathaussitze entschieden wurde.  
Herr Dr. Bialas stellte die Fragen zur Einbindung der Stadtverordnetenversammlung zur 
Schaffung der personalwirtschaftlichen Voraussetzungen (Stellenplan) zum Zeitpunkt des 
Personalüberganges.  Herr Zellmann verwies darauf, dass darüber in der Verwaltung noch 
eine Entscheidung herbeigeführt werden muss.  
 
 
- Stundungsregelung für Altanschließer 
 
Herr Nicht erklärt die neue Stundungsregelung.  In Abstimmung mit der Kommunalaufsicht 
und Ausschöpfung der rechtlichen Möglichkeiten der Abgabenordnung wurde die 
Dienstanweisung geändert. Liegen die Stundungsvoraussetzungen vor, erfolgt eine 
Einzelfallprüfung über die Stundungszeiträume- und zinsen, die dann ganz oder teilweise 
verlängert oder erlassen werden können. Ab der Sitzung des Rechtsausschusses im Sept. 
wird kontinuierlich über den Stand der Beitragserhebung berichtet.  
 
 
Zu TOP 04: Beschlussvorlagen 
  
  4.1. Benutzungs- und Entgeltordnung der Stadt- und Regionalbibliothek  
         Cottbus 
         Vorlagen-Nr.: III-005/11 
         2. Lesung 
 
Herr Warchold erklärte kurz die vorgenommenen Änderungen. Fragen von Mitgliedern 
wurden von Herrn Warchold beantwortet. 
 
  Abstimmung: 9 : 0 : 0 
 
 
 
 
 
 



  4.2. Benutzungs- und Entgeltordnung der Volkshochschule Cottbus 
         Vorlagen-Nr.: III-008/11 
 
Herr Warchold stellte die Vorlage vor. Herr Dr. Bialas schlug vor, den Begriff „Abmeldung“ 
auch in „Kündigung“ abzuändern.  
 
  Abstimmung: 9 : 0 : 0 
 
 
  4.3. Aufhebung der Satzung über die Schülerspeisung in der Stadt Cottbus 
          Vorlagen-Nr.: III-011/11 
 
 
  Abstimmung: 9 : 0 : 0 
 
 
 
Herr Dr. Bialas sprach die Empfehlung aus, dass künftig wieder die Stellungnahmen des 
RPA und SB Recht beigefügt werden sollten. 
 
 
  4.4. Benennung der Interessenvertretung für die Kinder und Jugendlichen 
         entsprechend der Hauptsatzung der Stadt Cottbus 
         Vorlagen-Nr.: III-013/11 
 
  Abstimmung:   8 : 0 : 1 
 
 
  4.5. Branitzer Park- und Kulturlandschaft – UNESCO Welterbe 
         Vorlagen-Nr.: III-015/11 
 
Herr Warchold stellt die Vorlage vor. Herr Kaun fragte nach den Vor- und Nachteilen dieses 
Titels.   
  
  Abstimmung:  9 : 0 : 0 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Bialas 
Vorsitzender des Ausschusses für Recht, 
Sicherheit, Ordnung und Petitionen 


